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Ziel des Preises
Die soziale Marktwirtschaft prägt Deutschland. In diesem 
System kommt den Unternehmen eine besondere Rolle 
zu. Über die Wertschöpfung und das Bereitstellen von 
Arbeitsplätzen hinaus bringen sich Unternehmen aktiv in 
die Gesellschaft ein.

Die im Jahr 2000 von den vier Spitzenverbänden der deut-
schen Wirtschaft, BDA, BDI, DIHK, ZDH, und der Wirt-
schaftsWoche gegründete „Initiative Freiheit und Verant-
wortung“ hat sich zum Ziel gesetzt, das gesellschaftliche 
Wirken der Wirtschaft zu fördern. Mit dem jährlich ver-
gebenen Preis wird herausragendes, nachahmenswertes 
und nachhaltiges gesellschaftliches Engagement von Un-
ternehmen gewürdigt.

Schirmherr der Initiative ist Bundespräsident  
Horst Köhler.

Preisvergabe
Die Initiative vergibt den Preis „Freiheit und Verantwor-
tung“ in den Kategorien kleine, mittlere und große Unter-

nehmen. Die Sieger werden im Rahmen einer Festveran
staltung am 1. Dezember 2008 in Berlin ausgezeichnet. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jury
Ludwig Georg Braun, Präsident, DIHK
Dr. Dieter Hundt, Präsident, BDA
Otto Kentzler, Präsident, ZDH
Jürgen R. Thumann, Präsident, BDI
Roland Tichy, Chefredakteur, WirtschaftsWoche

Wissenschaftliche Beratung: 
Prof. Dr. Joachim Schwalbach, Direktor, Institut für  
Management der Humboldt-Universität zu Berlin

Bewerbung
Um den Preis können sich Unternehmen mit Sitz in 
Deutschland bewerben. 
Die Bewerbung umfasst den Bewerbungsbogen und eine 
Projektbeschreibung entsprechend den Wettbewerbskri-
terien.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis zum 
15. September 2008 an das

Taubenstraße 23, 10117 Berlin
fuv@vf-holtzbrinck.de
Tel. 030-27 87 18-19

Die Bewerbungsunterlagen finden Sie unter  
www.freiheit-und-verantwortung.de


